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V.S.Nr, 135 vom 13.12.40 


Italien - Ergebnislose Holzverhandlungen mit der Slowakei 1 





= In den letzten Tagen haben Verhandlungen mit der 
Slowakei über die LiefeFfung von Holz stattgefunden. Wie zu 
erfahren ist, wurden die Verhandlungen ergebnislos abgebro- 
chen, Italien zu niedrige Preise bewilligen will. Die S1o- 
wakei konnte unter ein gewisses Minimum umso weniger herunter 
gehen, als sie durch ein Preisabkommen mit Deutschland gebun- 
den ist. | 
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Accordo per’gli scambi 


italo-slovacchi 


‚Sirmato a Roma 
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Zr Roma 21 dicembre 
 Ieri:jl senatore Amedeo Giannini 
ed il Ministro, pienipnfenziario ‚Ste- 
fano Poljak, presiden ella Dele- 
gazione slovacca, hanno firmato un 
trattato di commereio, un accordo 
commereiale ed altri accordi, diret- 
ti a regolare gli scambi italo-slo- | 


vacchi. A 4 
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daß die Anleihe eine besondere Rolle beim Eindringen der Ver- 
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Aus New York werden Einzelheiten über den amerikanischen Kredit 
an die lateinamerikanischen Länder berichtet. Der Kredit be- 
trägt 500 Millionen Dollar. Im Verlauf der Kongressdebatte ha- 


l 
ben führende demokratische Senatoren darauf hingewiesen, daß die 
| 








Gewährung von Anleihen an die Länder Lateinamerikas den Zweck 
hat, die amerikanische Ausfuhr in diese Länder zu verzögern, 
und die Produktion von Kautschuk und anderen Rohstoffen, die 
jetzt aus dem Fernen Osten eingeführt werden, in Lateinamerika 
zu unterstützen. Der Regierungsadministrator für das Anleihe- 
wesen, Johns, erklärte vor einem Monat in der Senatskomnission, 


einigten Staaten in die lateinamerikanischen Märkte spielt. Er 
verwies darauf, daß die lateinamerikanischen Länder zur Zeit 
&ezwungen sind, in den Vereinigten Staaten eine Reihe von Waren 
zu kaufen, die sie vor dem Kriege aus Buropa einführten, Seit 
Kriegsbeginn haben die Vereinigten Staaten ihren Export in 

die lateinamerikanischen Länder stark erweitert. Der Gesant- 
export nach den lateinamerikanischen Stanten betrug in den 
ersten 6 Monaten dieses Jahres 239 Millionen Dollar gegenüber 


mm 00000 
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Berlin, den 12. Juni 1940, 
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Betr.: Lolitische Beziehungen zu Holland, 
VM I 6832 teilt mit Sendung Nr. IV vom 11.5.40 mit: 


Dass die Besetzung Hollands (und Belgiens) für "politi-- 
sierende" Mailänder #reise nicht sehr überraschend 
gekommen ist, war wiederholten “esprächen zu entnehmen, 
die um üiese Frage kreisten. Nartnäckig halten sich 
dann die Kombinationen um Jugoslawien. In diesem 
Zusammenhang sei folgender politischer Witz skizziert; 
“Die Königin "ilhelmine von Holland habe bei dem 
Führer telefonisch angefragt, welche Zeit die deut- 
schen Truppen zur, öesetzung Hollands benötigen. Der 
Führer habe geantwortet:"Acht Stunden." Auf die Rück- 
frage der holländischen Königin, was geschähe, wenn 
sich die holländische Regierung widersetze, hätte der 
Führer geantwortet:" Dann sind nur 4 Stunden nötig, 

da die Zeit für die Zeremonien wegfalle,." 


Veg. 
I. 2.d.5A VI E 11. 3361. 
II.Z.d.Originalmeldungen VM I 6832. 
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Zahlungsverkehr Italien -— Besetzte Gebiete 





Rom, 4.9 Der gesamte Zahlungsverkehr zwischen Italien und den 

von Veutschland besetzten Ländern Belgien, Holland, Norwegen und 
j nn num 

deu Jeneralzouvernement wird auf Grund von Vereinbarungen zwi“ 


chen den Regierungen durch das Jeutsch-italienische Glearing ge- 


regelt. 
Basler hachr., 5.3.40 
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Berl in, den 22.35.40, 


KEUNSWZHUNGEE 


aus den handelspolitischen Kurzberichten; 


Betr.: Belgien - Italien. 


Zwischen Italien und Belgien wurde ein Abkommen über die 
Lieferungen von pharmazeutischen und medizinischen ER- 
zeugnissen abgeschlossen. 

(NFA Nr. 104 vom 6.5.) 
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RM England 


LEOPOLD WUSSTE UM BSITLERS 
PLÄNE UND WEIGERTE SICH DA- 
ER, ZU HANDELN 
SRSOSSESEISEBE—ESCcKEScEBErEERERSERREEREIRUDBERES TEE EEE 
Aus "Daily Express", London, 
Nr. 12485 vom 29.Mal 1940, S.1: 


Von Geoffrey Cox, Berichterstatter des Dally Express". 
Paris, Dienstag. 


König Leopold von Belgien wurde mindestens eine Woche vor dem 
Angriff auf Belgien und Holland durch die italienische Königs“ 
fauilie dahingehend informiert, daß ilitler im Begriffe sei, Be- 
gen die Niederlande und Frankreich zu marschieren. Seine Schwe- 
ster üarie Jose ist die Frau des italienischen Sronprinzen Hum- 
bert. 


Trotzdem machte Leopold keinen Versuch, die Alliierten vor Be- 
ginn des deutschen Angriffs zu Hilfe zu rufen. 


ürei lage vor dem Kinnarsch in Belgien erfuhr ich in Brüssel 
von dieser italienischen Warnung. Daraus geht hervor, daß Leo- 
pold über diese Gefahr, welche shänem Lande drohte, vollkommen 
im Bilde war; aber trotzdem versuchte er nicht, dasselbe davor 
zu bewahren, indem er das französische und das englische Heer 
zu Hilfe rief, welche dem deutschen Angriff hätten zuvorkommen 
und seine Festsetzung zunichtemachen können. 


2:8 z08 vor „ zu warten 


Er zog es vor, zu warten und seine Armee der größten Gefahr ei- 
nes überraschenden Schlages auszusetzen - einem Schlag, welcher 
die Albert-Kanal-Linie durchbrechen und das ganze Verteidigungs- 
schema für Belgien aus den Angeln heben sollte, 


Uätte Leopold Öffentlich bekannt gegeben, daß er von den deut- 
schen Plänen Kenntnis habe, dann wären Verlegungen alliierter 
Truppen nach Belgien vor der Weltmeinung gerechtfertigt gewesen. 
Daun hätte man Zeit genug gehabt, um beispielsweise die beiden 
Nassbrücken bei Maastricht, über welche hinweg die deutschen 

Panzerdivisionen gegen das durch Bomben vollständig in Verwir- 
rung gebrachte belgische Heer vorstießen, vorher zu ee 
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VIE 9 


215 


Berlin, den 11,6.40, 


Vermerk 
EEE 


Betr.: Könis Leonold von Belsien 
m nn I ae 


VM I 6852 meldet mit Sendung IIT v.5./10,6,40: 


Von amerikanischen und Schweizer Journalisten wird hier dag 
Gerücht verbreitet, dass die Kapitulation König Leopolds 
und seiner Armee auf Vepsenlassung des Duce erfolgt sei, 

der dadurch die Beziehunzen zwischen Königshaus und Bon 
Faschismus entspannen wollte, 


Ver. 
I, Mitteilung an VI ®, 

Il, 2.4.4. VIER A2 (3362). 
IIl.2.d4A, VvI189 (0r,6852). 








ligned 


zum Aa. 
Rm/dJe. Berlin, den 11. Juni 1940. 


“ermerk, 


nn nn nn 


VM I 6832 teilt mit Sendung Nr.IV vom 18.5.1940 mit: 


Die Wirkung der deutschen Siege ist überwältigend, 
wenn auch gelegentlich Mitgefühl für ie italienische 
Srponprinzessin geäussert wird, die die schwester des 
derzeitigen belgischen Königs ist. Angeblich soll 
Italien die geflohenen Mitglieder der belgischen 
Königsfamilie (i martiri) nicht aufgenommen haben, 
weil es der Verbündete der Achsenmacht si. 

Auch auf Mailänder Kreise, die der Achsenpolitix 
eindeutig ablehnend gegenüber gestanden haben, sollen 
die Schlagkraft unserer Armee und die raschen lirfolge 
Anerkennung und Bewunderung abgenötigtb haben. 

Ich verzeichne eine grosse Anzahl von spontanen 
Glückwunschbezeugungen meiner Hörer. 


Vfg. 
1.2.0. SR Van 1225629) 
II. 2.d4.Originalmeldungen VM I 6832. 
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Berlin, den 12, Juni 1940. 
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Betr.: _ Beziehungen zu Belgien. 
VM I 6832 meldet mit Sendung Nr.IV v. 18.5.403 


#in italienischer Journalist, dessen ältern in Belgien 
seit vielen Jahren leben und der selbst dort beruflich 
tätig ist, erzählte (er wurde von der Nachricht des 
Zinmarsches hier überrascht.), dass schon seit einigen 

Wochen in Brüssel ein Zustrom von ängländern festzu- 
stellen gewesen sei, der unbedingt auf Absichten der 
Westmächte gegen Deutschland hindeutete. Die Stimmung 
gegen Deutschland sei in dieser Leib aufs Unerträgliche 
gestiegen. #r erklärte wiederholt (die Persönlichkeit 
wurde mir immer als „uelle angegeben, ), dass zweifel- 
los Deutschland esmem englischen Plan des Sinmarsches 
zuvorgekommen sei. 


Vfg. 
I. 2.d.SA VI E 11 (3362) 
II.Z4.d.Originalmeldungen VM I 6832. 
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VIE 1 


Berlin, den 12.630, 


Vfg. 
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an 
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im Hause, 


Betr.: König Leopolä von Bels LoNs 
Vorg«s Ohne, 


vu I 6852 meldets 


Von amerikanischen und Schweizer Journalisten wird 

in Rom das Gerücht verbreitet, dass die Kapitulation 
König Leopolds und seiner Armee auf Veranlassung des 
Duce erfolgt sei, der dadurch die Beziehungen zwischen 


Königshaus und Faschismus entspannen wollte, 


BAAR RA HI ACHEISTNN 
III. 2.4.Generalakten. 
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Berlin, den 11.56.40. 


Vernerk 


Betr.: König Leopold von Belgien. 


VM I 6852 meldet mit Senduns III v.5./10.6.40: 


Von amerikanischen und Schweizer Journalisten wird hier das 
Gerücht verbreitet, dass die Kapitulation König Leopolds 
ünd seiner Armee auf Veranlassung des Duce erfolgt sei, 

der dadurch die Beziehungen zwischen Königshaus und Dem 
Faschismus entspannen wollte. 


Dar Zudea VACEN 2555) 


EI. Sy VI E 4 (0r.6852). 


Centered 


vIn 11 
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Right-Sottorn Allgnedl _ 


hal RELEZ 


Ro 


Berlin, den 20.740, 


YVernmnerk. 


Betr.: Telegrammverkehr Rom - Dünrkirchen, 


vi 6852 meldet nit Sendung IX v.17./20.7.40,170,63: . 


Ay I) ‚pr 
(//E%.Mitteilung des Direktors namens Caroz za a des Ital- 


cable Rom wurdereine Woche vor der beglischen Kapitulation 


von dem damals in Rom weilenden Militäradjutanten König 
Leopolds täglich lanse Chäffretelegramme zur Veiterleitung 
über das der italienischen Gesellschaft gehörige Kabel 

Rom - Sintra(bei Lissabon) -— Dünkirchen aufgegeben. In Krisen 
ier italienischen Privattslegrafengesilischaft bestand der 
Binäruck, dass es sich um Verhandlungen handelte, bei denen 
vermutlich die italienische Kronprinzessin als Schwester 
König "»eopolds eine bestimnende Rolls spielte, 


Vfs. 
I. #Zvti.Mitteilung an VI ®. 


II. 2.d.A,. VI E 12(3362). 
iIi, 3.4.4, VI E 7 (07.6832). 


ei 


Centered 


ILLUSTRAZIONE ITALIANA 


an Nr. 13 vom 31. März 4o 


I/ W/ * Il nuovo Ambasciatore d’Italia a Brusselle, marchese 
Ri Paulucci.de Calboli,. & stato rieevuto dal Direttore gene- 
rale del Ministero degli Affari Esteri in ranpresentanza del 
Ministro, dall’Incaricato di Affari col personale dell’Am- 
basciata, dai Consoli italiani e belei, dal Seeretarlo del 
Fascio, dai Presidenti delle Associazioni itallane e dalle 
notabilitä della colonia. Due giorni donpo Il suo arrivo nella 
capitale belga, l’Ambasciatore italiano ha presentato le 
credenziali a Re Leopoldo. 
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Zahlungsverkehr Italien - Besetzte Gebiete 





r Rom, 4.9. Der gesamte Zahlungsverkehr zwischen Italien und den 
von Deutschland besetzten Ländern Belgien, Holland, Norwegen und 
dem Generalzouvernement wird auf Grund von Vereinbarungen zwi- 
chen den Regierungen durch das deutsch-italienische Ölearing ge- 
regelt. 


Basler Nachr., 5.9.40 
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r/Xi Berlin, den 3.5.40. 
De Demis rk. 
Di 
Betr.: Schweiz-Transporte. 
| 
| 
f En) N E E : . Y, . r “ a # 
j Folgender Auszug wurde aus einem Bericht eines Spe- 
ditions-Nachrichtenbüros gemacht. 
Er Der Bericht wurde von VIA 5 an VIE 1 gegeben, 
EN 
Schweiz-Trnaporte gehen nicht über Triest und.Fiume, 
soweit Italien beteiligt ist, sondern über Genua. 
Vf i 2 o ‘ ‘ 
Ir 70 NT Bir) 
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er. 
I 
i 
\ 
n 
| f 
a 
er ‚ 
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yvızeı Berlin, den 9.5.40. 
Mz/Ki 


Vermerk. 


Betr.: Die Schweiz im europäischen Krieg. 


VM W/H 5848 meldet mit Sendung XII v.23.4.40,Nr7.93: 


Sommendatore NMarchese Barbaro di San Giorgio aus Mailand, 
EEE TEEN 
, s$’er keinen 
Zweifel habe, dass Deutschland und Italien eines Tages 
in die Schweiz einmarschieren, um so den Stoss auf 
das Herz Frankreichs zu vollziehen. Kein Mensch spreche 
mehr über die Schweiz, aber er sei sicher, dass das 
. » TEEN" 
so komme. Erstaunlich sei auch die itällienische !Iro- 
ET Zn EEE EEE TESTER GÄRHSESRAREERRNFRASÄENIE REN GET EN; 
. paganda i im Tessin unter der Bevölkerung . 


ET ER ARESTEENNT 


Das kann ich bestätrwen durch e einen Tessiner, den ich 





der ausserdem \ajor ist, sak 





vor zwei Tagen sprach und der mir dagte, unter seinen 

Bekannten, die auch zum Teil die meinen sind und die 

früher sehr gegen uns waren, ist kaum mehr einer, der 

auf Deutschland schimpft, im Gegenteil, laut und öffent- 

lich wurden unsere Interessen erörtert und verteidigt 
X Nicht zuletzt nähme auch immer mehr die Wut auf die 

Juden in der öchweiz zu, die massenhaft auftreten ese. 

und Finanzen etc. an sich reissen. 

Vfg.: 

I. Mitteilung an VIE, 

II, Z2.d.A,. VIE 12 (3364) 

Ill. 2.d.Originalmeldungen I/H 6848. 
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us 


Berlin, den 


iD. AU 


Betr.: Schweizer Handelsbeziehungen zu Dänemark. 


Vorg.: Uhne. 


VM I/H 6848 meldet; 


Die dänische Firma ?. Knudsen & Sn in Vording- 
borg (Lederfabrik) bestellte bei uns 200 schwere 
Bulleneroupons, zahlbar in freier Valuta. 

Die Käute waren uns durch den Schweizer Vertreter 
seitens der Züricher Innung angeboten. 

Nachdem wir jedoch als Bestimmungsland Däne- 
mark nannten, kam der Bescheid sofort an, dass 
die schweiz nach Dänemark nicht mehr Häute 
liefern könne, weil dies Land "besetzt" sei 

und ausserdem sei der &xport in kriegführende 
Staaten untersagt. 


Diese Meldung ist von VI E 1 nicht verwertet worden. 
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Berlin, den 9.5.40. 


Vermerk. 


Betr.: Schweizer Handelsbeziehungen zu Dänemark, 


VM I/H 6848 meldet mit Sendung XIl v.23.4.40: 


Die dänische Yirma F. Knudsen & Sßn in Vordingborg. 
(Lederfabrik) bestellte bei uns 200 schwere Bullen- 
eroupons, zahlbar in freier Valuta. 

Die Häute waren uns durch den Schweizer Vertreter 
seitens der Züricher Innung angeboten. 

Nschdem wir jedoch als Bestimmungsland Dänemark nannten, 
kam der Bescheid sofort an, dass die Schweiz nach 
Dänemark nicht mehr Häute liefern könne, weil dies 


Land "besetzt" &%@t und ausserdem sei der Äxport in 


kriegführende Staaten untersagt. 
Vfg.: 

I. Schreiben an VI F. 

II. Schreiben an VI G. 
III.2.d.Originalmeldungen I/H 6848. 
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Berlin, den I7. 5 


VE 


Betr.: Schweizer Handelsbeziehungen zu Dänemark, 


Vorg.: üÜhne, 


VM {/H 6848 meldet: 


Die dänische Firma P. Knudsen & Sn in Vording- 
borg (Lederfabrik) bestellte bei uns 200 schwere 
Eulleneroupons, zahlbar in freier Valuta. 

Die Häute waren uns durch den Schweizer Vertreter 
seitens der Züricher Innung angeboten. 

Nachdem wir jedoch als Bestimmnungsland Dänemark 
nannten, kam der Bescheid sofort an, dass die 
Schweiz nach Dänemark nicht mehr Häute liefern 
könne, weil dies Land "besetzt" sei und ausserdem 
sei der Export in kriegführende Staaten unter- 
sagt. 


Diese Meldung ist von VI E 1 nicht verwertet worden. 


ilo Lerietie Ye (m er, 


Tr \ 
Pi ER 1 lm. 
’ 
“ ° 





te 


Right-Bottorn Allgned 


ee Aligned 
F 





'r DVUrGONG, ae 
Vlsı Bi 6348 meldet mit 
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nicht mehr Häute liefern könne, 


susserdem sei 


Schweiz nach 


weil dies 
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Berlin, den 11.50 


Betr.:ı Die Schweiz im europäischen Krieg. 


Vorg.s (Ohne. 


VM I/H 6848 meldet: 


Commendatore Nlarchese Barbaro di San Giorgio aus 
Mailand, der ausserdem Wajor ist, sagte mir, dass 
er keinen Zweifel habe, dass Deutschland und Ita- 
lien eines Täßes in die Schweiz einmarschieren, 

um so den Stoss auf das Herz l'rankreichs zu voll- 
ziehen. Kein Nensch spreche mehr über die Schweiz, 
aber er sei sicher, dass das so komme. Erstaun- 
lich sei auch die italienische Propaganda in 
Tessin unter der Bevölkerung. 

Das kann ich bestätigen durch einen Tessiner, den ' 
ich vor zwei Tagen sprach und der mir sagte, un- 
ter seinen Bekannten, die auch zum Teil die mei- 
nen sind und die früher sehr gegen uns waren, 

ist kaum mehr einer, der auf Deutschland schimpft, 
im Gegenteil, laut und öffentlich wurden undere 
Interessen erörtert und verteidigt. Nicht zuletzt 
nehme auch immer mehr die Wut auf die Juden in der 
Schweiz zu, die massenhaft auftreten und Findben 





etc. an sich reissen. 
Die Meldeng ist zum Teil von VI E 1 im Lagebericht be- 
reits verwertet worden. 
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meldet. mit Sendung XII v.23.4.40,17.93: 
i Sommendatore Marchese Barbaro di San Tioryio aus Mailand, 


2 der ausserdem Major ist, sagte mir, dass er keinen 
Zweifel habe, dass Deutschland und Italien eines Ta 
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in die Schweiz einmarschieren, um so den Stoss auf | 
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das Herz Frankreichs zu vollziehen. Kein Mensch spreche 
mehr über die Schweiz, aber er sei sicher, dass das 

so komme. ifstaunlich sei auch die italienische Pro- 
paganda im Tessin unter der Bevölkerung. 
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vIe8 12 Berlin, den 20, 5.40. 
Ru/ki 
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Betr.: Die Schweiz im europälschen Krieg. 
5 Fr va I 6841 meldet mit Sendung XXII vom 16.5./20.5s 


. Schweizer Franken sind bei den Banken und privat nicht \ 
mehr zu verkaufen. Privat kann man sie nur mit srossen 
freisnachlass absetzen. 

Man rechnet mit einem Kinmarsch deutscher Truppen in 

die Schweiz, 

Veer ze & Centered 

I. Mitteilung an VI F 
II, Z.d4.A, VI & 12 (3364) 
lii.2.d.Uriginalmeluungen I 6841, 
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Berlin, den 21.5-40. 


Vfe. 
I. Schreibe: 
An 
VIF 


im Hause. 


Betr.: Schweizer Währung. 
Vorg. : Ohne. 


Va“ I 6841 meldet: 

In Italien sind Schweizer Franken bei den Banken 
und privat nicht mehr zu verkaufen. Privat kann 
man sie nur mit grossem Preisnachlass absetzen. 
Man rechnet mit einem Ginmmarsch deutscher Truppen 
in die Schweiz. sera 


Die Meldung wurde von VI E nicht verwertet. 


IL 70358 VI 7572.:03360) 

III. 2.d.Generalakten. 
vVLE | 
140 Are N 


d ur 


Ay 
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Berlin, den 20.5.40. 


Vernuerk. 





Yetr.:s Die Schweiz im europäischen Krieg. 
" VM I 6841 meldet mit Sendung XXII vom 16.5./20.5. 


Schweizer Franken sind bei den Banken und privat nicht 
mehr zu verkaufen. Privat kann man sie nur wit grossem 
Preisnachlass absetzen. 

Man rechnet mit einem Einmarsch deutscher Truppen in 
die Schweiz. 


I. Mitteilung an VI F AM „241-7. 


II, 2.d.A. VIE 12 (3364) 
III.2.d.Originalmeldungen I 6841. 





VIB Ja 
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U vIE 11 Berlin, den 24.5.40. 


Vermerk, 


Betr.: Schweizer Währung. 


VM I 6870 meldet mit Sendung V v.20./22.5.40,Nr.453 


Erfahre heute morgen vom Direktor der hiesigen"Banco di 
Roma", dass Schweizer Franken der unsicheren politischen 
Lage wegen in ganz Italien nicht mehr angenommen werden. 
Die Weisung erfolgte mittels Rundschreiben vom hiesigen 
Finanzministerium an alle Banken Italiens. In Ausnahme- 
fällen werden Beträge bis zu Schw.Fr. 20.- noch gewechselt. 


Vfg. 
I. Mitteilung an VI F, 


II.Z.4:A. VI RB 12 (3382), 
III.2.d4.A. VI E1 (or.6870). 
vB" 
i.h, 


% 24.5.0, 


vIe 11 3 Berlin, den 14.6,.40% 


Lermerk, 


Betr.: Italien und dis Schweiz, 





vu I 6848 meldet mit Sendung XXIII m.FS Innsbruck v. 13.6, 
Nr,29#: 

Durch Gloria bestätigt: 

&s scheint mir, dass man hier doch irgendetwas mit der 


Schweiz zu tun haben will. Nicht unvergessen ist ja aueh, 
son nron oinmal Barte 





Die Offiziere BE er regte er reg ee 
haben die Restimmung erhalten, und auch bereits zur Anwendung 
gebracht, sich genauestöff mit den Uniformen, Abzeichen 

und Rängen der üchweizer Armee vertraut zu machen. Zu diesem 
Zwecke stehn Originalstücke und Bildbeschreibungen zur 
Verfügungen. 


Yen. 
I, Bvtl.K.B. 


IL, ZUA, VI E 12 (3396). 
leZ.ä.a. VI 5 12 she 
IV, d.h, VI E 1 (0r,6848). 
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Berlin, däan 20,6.40, 


Vermerk 


Betr.: Umleitung von Bahntransporten aus Südslawien über 
Italien in Ale Schweiz. 


Ps A ee ee 


VI-Referent Klagenfurt meldet mit PS Nr,9027 v.19,6.403 


In der jugoslawischen Grenzstation Jesenice sammelten 
sich in der Zeit von 1. bis 15.6.40 nach unäd nach 35 
Waggon Holz, das aus Südslawien stammte und für die Schweiz 
über deutsches Reichsgebiet bestimmt ist, an. Die Weiter- 
beförderung in die Schweiz über deutsches Reichsgebiot 
wurde von der Deutschen Reichsbahn verweigert, Am 13.6. 
wurden diese 35 Wagson Holz zu einem Zug in Jesenise 
zusammengestellt und rollten nach Tarvisio(Italien), ab, 
von wo der Transport angeblich in die Schweiz weitem 
geleitet wird. Vorstehende WMeldung stammt von einem 
verlässlichen Yu, der als Reichsbahnbeamter in Jesenice 
Dienst macht, 


VfR. 
I, KB. erledigt, 


II, Zedsä, VI RB 12 (3359). 
111.2.4.A,. VI E 12 (3564). 
IV. 2.4.4. VI 2 1 (07,68%). 
V. Mitteitung-an VID. 
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Übersetzung 


"Rarsi rispettare" (Sich Respekt verschaffen). 
Artikel von Farinacci im "Regime Fascish v.13.8.40. 


Die Eidgenossenschafts-Regierung lässt sich keine Gelegenheit 
entgehen, um die strenge Neutralität der Schweiz zu bekräfti- 
gen. Aber die Tatsachen entsprechen nicht den Erklärungen. 


Wir verfolgen aufmerksam die Schweizer Presse und sind daher 
imstande zu ersehen, dass sie zum grossen Teil beleidigend 
ist, sowohl was uns, als auch, was Deutschland anbetrifft, 
Man lobt die Reden des verbrecherischen Churchill, so wie 
man die Reden von Daladier und Reynaud gelobt hat, und da- 
gegen würden wir auch nichts sagen. Jeder sucht sich seine 
Ideale seiner eigenen Dummheit gemäss aus. 


Aber wir können nicht gleichgültig bleiben, wenn man den 

Faschismus und seine Männer beleidigt und wenn man mit Ab- 
sicht falsche Nachrichten verbreitet, um unser Land zu dis- 
kreditieren. 


Aber das ist noch nicht alles, Wie man in der deutschen 
Schweiz die Deutschen beleidigt, so beschimpft man in der 
französischen Schweiz und auch im Kanton Tessin unsere Lands- 
leute, "Squilla Italiana", ein faschistisches Blatt, das in 
Bern veröffentlicht wird, hat vorgestenn gegen diese Lage 
protestiert, die man in der Schweiz zum Nachteil der Ita- 
liener geschaffen hat. Sie werden als Verräter betrachtet, 
weil unser Land sich mit Deutschland verbündet hat, um das 
freimaurerische und jüdische Frankreich zu schlagen. 


Die genannte Zeitung schliesst, nachdem sie an den Beitrag 
erinnert hat, den die italienischen Arbeiter zum Wohlstand 
und zur Macht der Schweiz gegeben haben, folgendermassen;: 
"Wir protestieren lebhaft gegen diesen Zustand und sagen 
unseren Landsleuten: Reagiert jedesmal darauf, wenn ihr 
beleidigt werdet; ihr seid die Söhne einer Natüon, die nicht 
nur auf die Achtung, sondern auch auf die Bewunderung ein 
Anrecht hat, ihr seid Fleisch und Geist eines Volkes, dass 
gegen die höchsten Gipfel des Ruhmes anstrebt. Wenn man euch 
nicht respektiert, dann verschafft euch Respekt." 
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Sehr gut: wir unterschreiben die energischen Worte der 
"Squilla Italiana", Die Stunde ist endlich gekommen, in 
der in jedem Teil der Welt die Italiener imstande sind, 
sich Respekt zu verschaffen. Und vor allem in der Schweiz, 
wo seit Jahrzehnten unsere Landsleute, die sich auf der 
Suche nach Arbeit dorthin begaben, gedemütigt und belei- 
digt wurden. 


Jetzt reicht es. Die Kameraden brauchen sich keine Gedanken 
darüber zu machen, dass sie vielleicht Komplikationen 
schaffen, wenn sie gezwungen würden, tätlich zu werden, 

um den Beleidigungen entgegen zu treten, 


Alle grossen Ereignisse entstehen aus kleinen Vorfällen. 
Jede Tat zieht eine Tat nach sich. 


Vfg. 
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HAB/III i 9.DE2 1940 | Berlin, den 4.12.40 
14 V] | 
RER) MErkas| 
ın das 


Reichssicherheitshsupvant 


2.H0,5S-Stubaf,. zunssr 


Ei 


er 


Betr.: Nöchricht aus Itelien/8 ‚chweiz_ 


In der Anl:ge überreiche ich eine Sachricht aus Ital.-Schweiz 
mit der Bitte um Kenntnisnahme, 

Heil Hitler! 
yI F hat Kenntnis, 


Right-Bottom Algned 


ur” 237 


f 
NIE 12 A2: VIE /40 Berlin, den 11.11.1940 
Zi/N 
Ve sa er ER 
Betr.» Qamillo Gas Li ge liomi, 
x Auszug aus einem Schreiben VI F 3 Bu/ls. AZ: 2311/40 
er vom 8.11.1940 an das AA. 


Der Italiener (und frühere Österreicher) Castiglio 
n i hat in Zürich, Luzern und Zug eine Anzahl Bw 
zusammenbekommen, um mit ihnen die Gesellschaft IPA zu 
sründen. (Die Gesellschaft will ein schweizer Rohölwerk 
aufbauen.) | 
Castiglioni soll mit der Gründung ‚den tieferen 2 
Wirtschaftskreise 
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inander zu verknüpfen 





schweizerischen Wirts 
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Im A.A. sollen srössere Vorgänge über Castiglioni sein. 


haftsraum mör 





Das A.A. interessiert sich vor allen für GC. 


I. An VI E 12 z.w, Bearbeitung. 
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HGTI.(HAB/III,) 
Zn Betr: Schweiz. 
bei Grenzberichtigung gegenüber Italien. 


Seit 1929 war eine gemischte schweizrisch-italienische Kon- 
mission mit der Bereinigung der Grenze zwischen Italien und 
der Schweiz beschäftigt. Die Arbeiten dieser Kommission sind 
jetzt abgeschlossen worden, und der Bundesrat hat in einer 
Sitzung am 19.11.40 2 Vertragsentwürfe genehmigt, die die 
Grenze im Gebiet des Mont Dolent festsetzen. 
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